
BFW Landesverband Freier Immobilien- und Wohnungs- 
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Ansprechpartner:
Geschäftsführer David Jacob Huber

Online-Anmeldung: 
www.bfw-nb.de/veranstaltungen

Donnerstag, 15. November 2018 | ab 16 Uhr
Parkhotel Bremen | Im Bürgerpark | 28209 BremenMit freundlicher Unterstützung von:

7. nordwestdeutsche Immobiliennacht

Wohnungsbau in Europa:

Vorbild für den deutschen Markt? 

Einladung

Mehr als nur Fassade
 

Die Ansprüche, die in Deutschland durch Nutzer und steigende 

Vorschriften an Immobilien gestellt werden, sind während der 

vergangenen Jahre enorm gewachsen. 

Obwohl Deutschland im europäischen Vergleich zu den 

Treibern des Wohnungsbaus gehört, gilt es in den kommenden 

Jahren auch für den hiesigen Markt, städtische Zukunftsfragen 

zu klären und vollkommen neue Kompetenzen zu entwi- 

ckeln. Im Fokus steht dabei insbesondere die Frage, wie wir 

schnelleres Bauen ermöglichen und zeitgleich Kosten senken 

können. Anreize dafür finden sich möglicherweise in unseren 

europäischen Nachbarländern, welche mitunter ganz eigene 

Wege gefunden haben, um sich Aspekten wie dem sozialen 

Wohnungsbau oder intelligenten Wohnen anzunehmen.

Andreas Schulten von der bulwiengesa AG moderiert die dies-

jährige Talkrunde mit dem Titel „Mehr als nur Fassade – Sind 

europäische Konzepte und Vorgehensweisen auch hierzulande 

übertragbar?“ Diese lässt viel Raum für Diskussionen rund 

um die Frage, ob und inwieweit Innovationen aus anderen 

europäischen Ländern für Deutschland von Interesse sind – 

insbesondere in einem Flächenland wie Niedersachsen und 

dem darin eingebetteten Bremen.

TeilnehmerInnen der Talkrunde:

- Andreas Ibel, BFW Bundespräsident 

- Carsten Hettwer, Stadtbaurat Langenhagen

- Carsten Meyer-Heder, CDU Spitzenkandidat 

 für die Bürgerschaftswahl Bremen (angefragt)

- Han Joosten, BPD Immobilienentwicklung GmbH

- Prof. Dr. Vanessa Miriam Carlow, COBE Berlin GmbH

Moderation: 

- Andreas Schulten, bulwiengesa AG



Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder, 

„Sobald man in einer Sache Meister geworden ist, sollte man in 

einer anderen Sache Schüler werden.“ (Gerhard Hauptmann) 

Ohne Frage stellt der Wohnungsbau einen der wichtigsten 

Bereiche der deutschen Wirtschaft dar und hat in den ver-

gangenen Jahren zahlreiche Innovationen erlebt. Doch was 

kennzeichnet den Wohnungsbau unserer Nachbarländer?

Unter dem Titel “Wohnungsbau in Europa - Vorbild für den 

deutschen Markt?” geht es im Rahmen der diesjährigen 

Immobiliennacht am 15. November darum, welche Position 

Deutschland im europäischen Wohnungsbau einnimmt und 

welche Konzepte sowie Vorgehensweisen unserer Nachbar-

länder auch für uns von Interesse sein können. 

Drei hochkarätige Referenten teilen dazu ihr Wissen über 

den Wohnungsbau in Deutschland und Europa. Während 

Andreas Schulten von der bulwiengesa AG zunächst einen 

Abriss der aktuellen deutschen Situation im europäischen 

Kontext präsentiert, berichtet Han Joosten von BPD Immobi-

lien, wie die Niederlande dem Wohnraummangel begegnen. 

Auf welche Weise sich innovative Bauprojekte in Dänemark 

gestalten, erläutert dagegen Prof. Dr. Vanessa Miriam Carlow 

von COBE Berlin. 

Wir freuen uns auf eine spannende Veranstaltung und den 

Austausch mit Ihnen.

Mit den besten Grüßen

Ihr Vorstand vom BFW Niedersachsen/Bremen e.V. 

Wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten, schicken Sie 
uns bitte dieses Formular ausgefüllt bis zum 12. November 2018 zu: 
per Mail an huber@bfw-nb.de
per Fax an 05 11 / 38 88 54 87

Teilnahmebeiträge:
119,- € zzgl. MwSt. für BFW-Mitglieder
149,- € zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder
399,- € zzgl. MwSt. für Vertriebsmitarbeiter von
Industrie- und Dienstleistungsunternehmen 

Hotels:
Für Besucher der Veranstaltung sind mit dem Parkhotel
Bremen Sonderkonditionen (bei Buchung bis Ende Oktober unter
dem Stichwort “BFW”) vereinbart.

Hiermit melde ich mich verbindlich zur 7. nordwestdeutschen
Immobiliennacht am Donnerstag, den 15. November 2018  ab
16:00 Uhr im Parkhotel Bremen, Im Bürgerpark in 28209 Bremen, an.

Name, Vorname

Unternehmen

Adresse

PLZ / Ort

E-Mail

Datum, Unterschrift

( ) Ja, ich bin BFW-Mitglied.

Die kostenfreie Stornierung ist bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 
möglich. Mit Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit den  
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und den Datenschutzrichtlinien  
des BFW Niedersachsen/Bremen e.V. einverstanden (www.bfw-nb.de/agb  
und www.bfw-nb.de/datenschutz).

16:00 Uhr  Empfang

16:30 Uhr  Grußworte 

  Dirk Streicher, Vorstandsvorsitzender  
  BFW Niedersachsen/Bremen e.V.
  Stefanie Nöthel, Leiterin Abteilung Städtebau  
  und Wohnen im Nds. Ministerium für Umwelt, 
  Energie, Bauen und Klimaschutz 
  Dr. Joachim Lohse, Senator für Umwelt,  
  Bau und Verkehr der Freien Hansestadt Bremen 

17:00 Uhr  Impulsvorträge 

  Ein Blick über Grenzen: Wo steht der deutsche  

  Wohnungsbau in Europa?

  Andreas Schulten, Generalbevollmächtigter  
  bulwiengesa AG  

  Zeit sparen, Kosten senken, Wohnraum schaffen:

  Wie die Niederlande das Planen und Bauen  

  vereinfachen

  Han Joosten, Leiter Marktforschung,  
  BPD Immobilienentwicklung GmbH  

  Dänemark denkt um: Neue Ansätze, Ansprüche  

  und Akteure in der Stadtplanung und  

  Quartiersentwicklung

  Prof. Dr. Vanessa Miriam Carlow, Inhaberin  
  und Geschäftsführerin COBE Berlin GmbH 

18:30 Uhr Abendbuffet

19:30 Uhr Talkrunde
   Mehr als nur Fassade: Sind europäische Konzepte  

  und Vorgehensweisen auch hierzulande  

  übertragbar?

  Moderator: Andreas Schulten, bulwiengesa AG

20:30 Uhr  Get-together  
  mit Musik von Rike Mey –  

  Die bunten Animatöne aus Bremen 

ProgrammEinladung Anmeldung

Dirk Streicher Sven-Thomas Munte Frank Vierkötter      
Delta Bau AG          Munte Immobilien Interhomes AG      
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